
Weichen für die weitere Planung sind gestellt
Tourismusresort Andermatt l Planungs und Architekturwettbewerb

Für die Gestaltung des
Areals zwischen dem Dorf
Andermatt und dem neuen
Tourismrssresort Andermatt
gingen 38 Wettbewerbsvor
schläge ein Drei werden
jetzt weiter verfolgt
Die Andermatt Swiss Alps AG reali
siert in Andermatt eine integrierte
Ganzjahresferiendestination Schar
nier zwischen dem neuen Resort und
dem bestehenden Dorf ist das Gebiet

des heutigen Bahnhofs Ihm kommt
künftig als Begegnungszone und Ver
bindung zwischen den beiden Dorf
teilen eine bedeutende Funktion zu
Dort entstehen unter anderem der

neue Bahnhof die Schwimmhalle
und die Talstation des Skigebiets al
so wichtige Brennpunkte und Publi
kumsmagnete Um optimale Gestal
tungslösungen zu finden hatte die
Andermatt Swiss Alps AG im Febru
ar einen anonymen internationalen
Planungs und Architekturwettbe
werb ausgeschrieben

Der Wettbewerb stiess auf reges Inte
resse 38 Planungsbüros aus den Kon
tinenten Afrika Amerika Australien
und Europa reichten zahlreiche inte
ressante Vorschläge ein Für die erste
Phase mussten städtebauliche Kon

zepte eingereicht werden in einer
zweiten Phase wurden neun Büros zu

einer detaillierteren Ausarbeitung

aufgefordert Hierzu wurden die städ
tebaulichen und landschaftsgestalteri
schen Ideen konkretisiert und Model
le im Massstab 1 500 erstellt

Weiter mit drei Büros

Die hochkarätige 27 köpfige Fachju
ry prüfte die eingereichten Vorschlä
ge nach verschiedenen Kriterien Fol
gende Planungsbüros erfüllten die Be
dürfnisse am besten und erhielten ei
nen Preis von 30000 Franken Shahi

ra Fahmy Architects Kairo realgrün
Landschaftsarchitekten München
Ortiga Moura Arquitectos Porto
CAS Chappuis Aregger Solere Archi
tekten AG Altdorf Helsinki Zürich
Office Zürich «Aus diesem Wettbe
werb kristallisieren sich hervorragen
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de Ideen» erklärt Ihab Morgan Head
Destination Planning von Andermatt
Swiss Alps «Ziel ist es nun in einem
direkten Austausch mit den Behör

den dem Schweizerischen Heimat
schutz den Architekten und den Mas
terplanern für Verkehr Energie und
Umwelt die verschiedenen Vorschlä
ge zu konkretisieren und eine attrak

tive Verbindung zwischen den beiden
Dorfteilen als ganzjährige Begeg
nungszone zu entwickeln Wir stre
ben eine nachhaltige bewilligungsfä
hige und baureife Lösung an » Fürdie
nächste Phase eingeladen wurden die
Planungsbüros aus Kairo München
und Porto

Ausstellung in Andermatt

Die prämierten Modelle werden vom
4 bis am 19 November in der Norm
halle l in unmittelbarer Nähe vom

Bahnhof Andermatt präsentiert Er
öffnet wird die Ausstellung am 4 No
vember um 16 00 Uhr danach steht
sie jeweils am Samstag 9 00 bis 12 00
Uhr sowie von Montag bis Freitag
14 00 bis 19 00 Uhr offen UW
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